
 Initiative Radverkehrswende  Hameln JETZT! - 
Protokoll Plenumssitzung am 20.08   24 (von R. Schams) 

  Zeit und Ort: Hameln, Radio-Aktiv, 18:30 – 20:30 Uhr / Anwesende: 13 

Top Ergebnisse

0 Vortellungsrunde

(einige neue T.N.)

1 Feedback Rad-Demo   am Fr., 09.08. 24 & Umwelttag am 10.08. 24

- Demo:

- Trotz Lobes für die Aktion an sich Betrübnis über die geringe Zahl jüngerer Teilnehmenden.

- Meinungsbild aber uneinheitlich, ob 100 T.N. 'viel' oder 'wenig' sind – zumal bei Regen.

- Ebenfalls kein einheitliches Meinungsbild, ob Bewerbung der Veranstaltung quantitativ u. 

  qualitativ ausreichend war.

- Einige vermissten Parolen und Plakate – sahen eher „netten Familienausflug“ als 

  (politische) Kundgebung. Dies sollte im Falle der Wiederholung überdacht werden.

- Umwelttag:

- Standbetreuung durch nur vier von uns sehr wenig – dadurch anstrengend. 

- Resonanz ähnlich zufriedenstellend wie im letzten Jahr -auch wegen nun guten Wetters.

- Es gab viele gute Gespräche, auch mit Politikern, aber auch schwierige.

- Die Klebepunktaktion wurde wiederholt; die Unterschriftenlisten „Verkehrsberuhigung

  164er Ring“ lagen aus; nun sind fast 200 Unterschriften gesammelt.

- Homepageartikel

Zu beiden Varanstaltungen gibt es einen neuen Artikel auf der Homepage: “Aufsteigen!” – 

Erfolgreiche Aktionen zur Rad-Demo am 09.08. und am Umwelttag am 10.08. 24 – Rad-

Verkehrswende Hameln (rad-verkehrswende-hameln.de) 
2 Europäische Mobilitätswoche (EMW)

- Horst, Rainer und Brigitte berichten vom weiteren Gang der Vorbereitungen, insbes. des 

„Aktionstages“ am 21.09. 24. Auch das Gesamtprogramm des Landkreises (siehe Anhang) 

wird gezeigt und erläutert; unsere Anteile daran verdeutlicht.

- Die Durchführung unserer Programmbausteine wird viel Unterstützer benötigen. Dieter 

Kölkebeck verspricht 5 Unterstützer aus der „Parents for Future“-Gruppe. Jens Vieting will 

sich nochmals um die Mountainbike-AG am Vikilu kümmern.

- Stand jetzt wird das  Catering von uns selbst geleistet. Schon deshalb brauchen wir dazu 

auch die Hilfe von vielen Plenumsmitgliedern. Erste Kuchenspenden haben zugesagt: Bernd 

Töpfer und Sabine 

- Beim nächsten Plenum sollen dann auch unsere Werbemittel vor Ort sein und verteilt 

werden, und eine „To-Do-Liste“ vorliegen.

- Nächstes Treffen der Vorbereitungsgruppe: Dienstag, 27.08., 15:00 Uhr im Café Täglich.

3 Studienprojekt „Belebung der Hamelner Innenstadt“ an der Hochschule Hannover)

- Da Andreas heute nicht anwesend ist, erläutert Rainer nur kurz den Stand zur Kick-Off-

Veranstaltung am 25.09.:Herr Wellner (Einzelhandelsverband) hat abgesagt, Herrn Andres 

(Stadtmarketing) konnte noch nicht erreicht werden, Frau Häfemeier (IHK) und Frau Güse-

Sulimma (Dehoga) haben positiv reagiert.1

1 Andreas hat inzwischen ergänzend erklärt:: Aus Gründen des Brandschutzes  [...] ist die Zahl der Teilnehmenden auf 20 Personen 
begrenzt.. Wir liegen derzeit bei [...] 19 + x Personen. Die Studierendenanzahl ist auf 12 begrenzt.Wir müssten dann demnächst 
festlegen, wer von uns (aus dem Koordinationsteam bzw. dem Plenum) daran teilnehmen soll. 

https://rad-verkehrswende-hameln.de/uncategorized/aufsteigen-erfolgreiche-aktionen-zur-rad-demo-am-09-08-und-am-umwelttag-am-10-08-24/
https://rad-verkehrswende-hameln.de/uncategorized/aufsteigen-erfolgreiche-aktionen-zur-rad-demo-am-09-08-und-am-umwelttag-am-10-08-24/
https://rad-verkehrswende-hameln.de/uncategorized/aufsteigen-erfolgreiche-aktionen-zur-rad-demo-am-09-08-und-am-umwelttag-am-10-08-24/
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4 Neues von der Oststadtgruppe 

• Mechthild gibt einen kurzen Abriss zur Chronologie des Themas. 

• Sie berichtet von einer neuen Initiative von Geschäftsleuten im Scharnhorstviertel (u.a. Herr

Wegener von Elithera und Herr Schneider von LifeSports), die Flugblätter im Viertel gegen 

eine „Sperrung des 164er Rings“ verteilt haben und dafür um Untertützung werben.

• Die anschließende Aussprache, wie taktisch damit umzugehen ist, bringt die Vorschläge, den

Initiatoren – die ja beide „Bewegungs“-Betriebe betreiben - den Dialog anzubieten (obwohl 

dies zur Bürgerversammlung im Februar erfolglos schon versucht worden ist). 

• Sie könnten z.B. zum Vortrag von Herrn Strößenreuther am 19.09. eingeladen werden. 

• Die Vorschläge werden mit in die „Oststadtgruppe“ genommen, die sie diskutieren wollen. 

5 Ausblick auf Sitzung des Umweltausschusses der Stadt am Mi., 21.08. 

• Horst informiert über die morgigen Themen – u.a. die „Erstellung eines nachhaltigen 

Mobilitätsplans“, die „Radwegführung entlang der Südumgehung“ und die „Sanierung des 

Radwegs entlang der Hamel“.2

• In einer kurzen Aussprache bemängelt Bernd Töpfer (in Bezug auf das wahrscheinliche 

Aufgeben des Planes einer Radquerung auf der alten Eisenbahnbrücke) die „rückwärts-

gewandte Politik“ der Stadt und kündigt eine entsprechende Bürgerfrage zu Beginn der 

Ausschussitzung an.3 

• Rainer erinnert an unsere (in der Dewezet nicht veröffentlichte) Pesseerklärung zur 

Brückendiskussion und den dort enthaltenen Vorschlag, stattdessen die bestehenden 

Brücken Radfahrer- und Fußgängerfreundlich zurückzubauen,was Kosten und Zeit sparen 

würde.4 
5 Verschiedenes

• Andreas hat auf unserer Homepage einen neuen Artikel zur FDP-Verkehrspolitik 

veröffentlicht.: Zurück in die Zukunft – Die Autogerechte Stadt 2.0 – Rad-Verkehrswende 

Hameln (rad-verkehrswende-hameln.de) 
7 Termine:

• Di., 27.08., 15:00 Uhr Treffen der EMW-Vorbereitungsgruppe im Café Täglich

• Di., 03.09.,nächstes Plenumstreffen: 18:30 Uhr , Radioaktiv 

• 16. -21.09.: Mobilitätswoche:

- 16.09., 17:00 Uhr: Bürgermeister- Radtour, Rathausplatz

- 18.09., Radreisevortrag von Horst, ZEDITA, 

- 19.09., 18:00 Uhr: Vortrag Strößenreuter, , ZEDITA, 

- 21.09., 11:00 – 17:00 Uhr Aktionstag, 164er Ring

• Di., 25.09. Kick-Off-Veranstaltung, „Belebung der Hamelner Innenstadt“, 16:00, Rathaus 

2 Die Ausschussitzung hat inzwischen stattgefunden, war überraschend gut besucht; es gab eine ganze Reihe von Bürgerfragen. 
Einen Bericht dazu gibt es  im nächsten Plenum .

3 Die Frage wurde gestellt und mit einer neuen Rechtslage sowie finanziellen Zwängen beantwortet. Angesichts der Haushaltslage und 
eines Radweges an der noch zu bauenden Südumgehung sei eine weitere Radquerung über die Weser „finanziell nicht darstellbar“.  
Bernd hat dies übrigens zum Anlass  genommen, dazu nochmals bei radio-aktiv Stellung zu nehmen.

4 Die dazu im Ausschuss von uns gestellte Frage, ob auch schon an eine solche Lösung gedacht worden sei, wurde von Herrn Szubin, dem
Leiter der Umweltbehörde, mit dem Hinweis auf fehlende Kompetenz der Stadt, auf Bundesstraßen zuzugreifen, verneint.

https://rad-verkehrswende-hameln.de/horizonte/zurueck-in-die-zukunft-die-autogerechte-stadt-2-0/
https://rad-verkehrswende-hameln.de/horizonte/zurueck-in-die-zukunft-die-autogerechte-stadt-2-0/

